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Gemeindemitteilung 

8/2021 vom 08.09.2021 

 

 

 

 

 

� Eröffnungsfeier Rathaus 

� Aus der Gemeinderats-

sitzung v. 26./31.08.2021 

� Lesung in der Bücherei 

� Kamishibai Bilderbuchkino 

� Besuch aus der Vergan-

genheit 

� VOR-Jugendtickets 

� Blühendes NÖ 

� Danke Ferienbetreuung / 

Ferienprogramm 

� Veranstaltungen 

 

E�
������������ R������ 

Liebe Hollensteinerinnen und Hollensteiner! Geschätzte Gäste! Amtliche Nachrichten - zugestellt durch Post.at 

Im Rahmen des „Tag des Denkmals“ laden wir Sie herzlich zur  

Rathaus-Eröffnungsfeier am 26. September 2021 ein. 

Wir beginnen um 11 Uhr mit der offiziellen Eröffnung am Rathausvorplatz  

(bei Schlechtwetter im Rathaussaal). 

Die Festansprachen der Ehrengäste werden durch das Klarinetten-Ensemble  

des Musikverein Hollenstein musikalisch begleitet.  

Im Anschluss besteht die Möglichkeit das sanierte Rathaus bis 16 Uhr zu besichtigen und  

Wissenswertes über dessen Entstehungsgeschichte zu erfahren. 

 

Highlights 
 

11 Uhr - offizielle Eröffnungsfeier 
Festansprachen Bgm. Manuela Zebenholzer  
und politische Vertreter des Landes NÖ 

Projektvorstellung DI Reinberger (Bundesdenkmalamt) 
Segnung durch Hrn. Pfarrer Salega 

 

Anschließend feierliche 

Namensgebung des „Franz-Gratzer-Platzes“ 

 

13 Uhr und 15 Uhr - Haus „Unternussbaum“  
Historischer Kurzvortrag zur Geschichte des Hauses  
 

11.30 Uhr bis 16 Uhr - Führungen in Kleinstgruppen 

durchs sanierte Rathaus mit unseren GemeindemitarbeiterInnen 
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Am 26. August 2021 fand eine kurze Gemeinderatssitzung mit dem Bericht des Prüfungsausschusses 
statt. Nachdem der Antrag auf Absetzung des Tagesordnungspunktes 2 „Änderung der Flächenwidmung 
Teil I“ und der Antrag auf Umreihung des Tagesordnungspunktes nicht angenommen wurde, haben die 
Mandatare der ÖVP und der Liste Fair die Sitzung verlassen. Somit war die Sitzung beendet und wurde für 
den 31. August 2021 neu eingeladen und durchgeführt. Nachstehende Punkte wurden beschlossen: 
 

1. Änderung Flächenwidmungsplan Teil I 
 Die Änderung der Flächenwidmung Teil I kann im beschleunigten Verfahren, aufgrund der Geringfü-

gigkeit der Änderungen, ohne einer strategischen Umweltprüfung durchgeführt werden. Diese Ände-
rung wurde letztlich mit 10:7 Stimmen befürwortet. Die Lebensmittelmarkt-Thematik wurde bereits in 
diversen Gremien diskutiert. Leider beruhen viele Meinungen auf Halbwissen. Gerne stehe ich jedem 
Einzelnen für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Es ist meine Aufgabe als Bürgermeisterin 
an alle zu denken, die Entwicklung Hollensteins als großes Ganzes zu sehen und diese fest im Blick 
zu haben.  

 

2. Glasfaserausbau Königsberg - Grundsatzbeschluss 

Speziell Covid-19 und Homeschooling haben uns gezeigt, dass der Glasfaserausbau am Königsberg 
forciert werden muss. Der Grundsatzbeschluss dazu wurde einstimmig gefasst.   

 

3./4. Bauhilfe Steinhausgründe 

 Die Bauhilfe ist eine Förderung der Gemeinde für unsere Häuslbauer, dabei werden 25 % der  
 Aufschließungsabgabe für eine förderbare Fläche bis zu 750 m² zurückerstattet. In dieser Gemeinde-

 ratssitzung wurden Bauhilfen für 2 Einfamilienhäuser in der Höhe von  insgesamt 
 € 7.522,51 einstimmig gewährt.  
 

5. Kurzkonzept Gemeinde21 und familienfreundliche Gemeinde 

 Die Gemeinde21 ist die  Fortführung der Dorferneuerung und wird durch NÖ Regional  
 professionell begleitet. Gemeinsam mit den Gemeindevorstandsmitgliedern, dem Obmann des Dorf-
 erneuerungsverein Hollenstein Markus Huebmer und der Gemeindeverwaltung  wurde ein  
 Kurzkonzept für die Bewerbung bei der Gemeinde21 ausgearbeitet bzw. erstellt.  In diesem  Zuge 

 wird Hollenstein an der Ybbs auch als familienfreundliche Gemeinde zertifiziert werden.  
 Hier kann unser bestehendes Angebot genutzt und erweitert werden. 
 

6. Bericht des Umweltgemeinderates 

 GR Bernhard Jagersberger berichtete über die Tätigkeiten im Bereich des Umwelt- und Natur- 
 schutzes und die ambitionierten Klimaziele der „Agenda 2030“.  
 

7. „Raus aus dem Öl“ - Grundsatzbeschluss 

 Dieser Tagesordnungspunkt wurde mit 16 Stimmen und 1 Stimmenthaltung beschlossen. Ich sehe 

 es als unsere Pflicht und unsere Verantwortung im Sinne von Klimawandel und Umweltschutz  
 dieses Ziel vehement zu forcieren. Das gemeinsame Ziel  der „Raus aus dem Öl“-Gemeinde und 

 dem Land NÖ ist es, die Umstellung von Ölheizungen in öffentlichen Gebäuden auf erneuerbare 

 Heizsysteme durchzuführen. Auch für Privathaushalte gibt es aktuell gute Fördermöglichkeiten -  
 dafür werden Informationsabende für die Hollensteiner Bevölkerung organisiert. Ein Vortrag „Raus 

 aus dem Öl“ wird am 24.11.2021 im Rathaussaal stattfinden. 
 

8./9. Öffentliches Gut 
 In diesen Tagesordnungspunkten wurden Anträge für die grundbücherliche Durchführung für eine 
 Zuschreibung zum öffentlichen Gut in der Siedlung Langfeld und eine Abschreibung im Bereich 
 Thalbauer beschlossen. 
 

10. Projektmarathon Landjugend Hollenstein - wurde leider letztendlich verschoben auf 2022 

 

11. Kostenerhöhung Hochwasserschutz Ybbs 

Im Zuge der Detailplanung bzw. der Bauausführung beim Projekt fallen Mehrkosten  
aufgrund der optimierten Hinterlandentwässerung in Kleinhollenstein an. Diese entstehen wegen des 
zukünftigen WLV-Projektes Aubodenbach, um auch die Hinterlandentwässerung im Falle eines Ybbs
-Hochwassers zu gewährleisten. Des weiteren wurde in Abstimmung mit unserer Feuerwehr und den 
Anrainern das Projekt überarbeitet und die Pumpwerke bzw. deren Leistung angepasst (zB. wurden 
mobile Pumpen durch fixe Pumpen ersetzt). Aufgrund der aktuellen Preisentwicklungen entfällt ein 
verhältnismäßig großer Anteil der Kostenerhöhung auf die Baukostenindexanpassung. Der Gemein-
deanteil kann voraussichtlich Mehrkosten in der Höhe von bis zu € 103.500,00 betragen. 
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"Das Beste kommt jetzt!" mit diesen Worten durfte ich im 
wahrsten Sinne des Wortes die Veranstaltung der Bücherei Hol-
lenstein eröffnen. Die Autorin Hanni Reichlin-Meldegg führte die 
zahlreichen BesucherInnen quer durch ihr Buch „Das Beste 
kommt jetzt!“ rund um Achtsamkeit, Dankbarkeit, Zufriedenheit 
und Meditation. Ihr Sohn Georg begeisterte mit den wunderba-
ren Klängen und Schwingungen seiner „Hang drum“. Abgerun-
det wurde dieser Abend mit der anschließenden Verköstigung 
mit verschiedenen Hollensteiner Produkten von Familie Schnei-
ber. „Auf diesem Weg möchte ich mich im Namen der  
Bücherei Hollenstein bei Hanni, Georg und bei allen, die im Hin-
tergrund mitgewirkt haben, ganz herzlich bedanken! Ihr habt die-
sen kulturellen Abend nach langer Durststrecke zu einem ganz 
besonderen gemacht!“  

V.l.n.r. Franz Borkovec, Hanni Reichlin-

Meldegg, Georg Reichlin-Meldegg,  
Waltraud und Andreas Schneiber, Bgm. 
Manuela Zebenholzer und Evelyn Gratzer 

Gemeinsam mit der Tagesbetreuungseinrichtung fand am 3. 
September 2021 das erste Kamishibai-Bilderbuchtheater statt. 
Insgesamt 15 Kinder und deren Eltern lauschten der Geschichte 
vom kleinen Siebenschläfer und den Abenteuern, die er mit sei-
nem Schnuffeltuch erlebt hatte.  

Danke an Daniela Schauer, unserer Leiterin der Tagesbetreu-
ung, fürs Vortragen dieser wunderbaren Bildgeschichte. Im An-
schluss wurde gespielt und geturnt. Die Eltern konnten sich beim 
Kuchenessen gemütlich austauschen.  

Wir freuen uns auf viele weitere Kamishibai-Abenteuer  
mit euch in der Bücherei. 
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Herr Karl-Jürgen Tiedemann ist nach 78 Jahren wieder zu 
Besuch in Hollenstein. Er war mit 13 Jahren aus seiner zer-
bombten Heimat in Schleswig-Holstein für ein halbes Jahr 
mit 159 anderen Kindern in Hollenstein im Schölnhammer-
haus untergebracht (Kinderlandverschickung 1943). 
 

Herr Tiedemann erzählte aus der (wie er sie so nannte) 
"braunen" Zeit. Vom all morgendlichen Fahne hissen, zum 
Morgenkaffee, den Unterrichtsstunden, dem Arbeitsdienst 
bei den Landwirten, die Hilfe bei der Heuernte brauchten, 
Wanderungen zur Kitzhütte, auf den Gamsstein und die 
Voralpe, bis hin zu abenteuerlichen Ausflügen an der Do-
nau und nach Wien.  
 

Als Andenken an das Hollenstein von damals und heute 
durfte ich ihm eine Hollenstein-Chronik überreichen. 
 

DANKE an Hrn. Tiedemann, dass er mit seinen 91 Jahren 
diese lange Reise mit den Öffis alleine auf sich genommen 
hat, um nochmals an den Ort seiner Kinderzeit zurückzukommen. Um es mit seinen Worten zu sagen: "Es 
war nochmals die Krönung an den für ihn schönsten Ort der Alpen zu kommen, der so herrlich in die Berg-
welt eingebettet liegt, aber auch Menschen zu treffen, die so liebevoll und einfühlsam auf ihn zugegangen 
sind!"  
 

Diese Momente und Begegnungen lassen uns wieder am Boden der Tatsachen ankommen. Wir sehen 
das Wesentliche leider allzu oft nicht mehr und vergessen, wie gut es uns heute doch geht.  
 

K�5����R�� - R�S4��R�P�L��M �O� 4�� LS������� 

V.l.n.r. TBE Leiterin Daniela Schauer, Eve-
lyn Gratzer, Bgm. Manuela Zebenholzer  
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Einfach besser unterwegs: Die Jugendtickets und Top-Jugendtickets bieten 
günstige, sichere und umweltfreundliche Mobilität für SchülerInnen und Lehr-
linge bis 24 Jahre! Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-

Jugendticket die einfachste und günstigste Art unterwegs zu sein. Damit stehen 
SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder 
Lehrstelle zur Verfügung, sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit.  
 

Überall unterwegs 

Mit dem Top-Jugendticket um € 79 können alle Öffis in Wien, NÖ und BGLD genutzt 
werden. Dazu gehören neben der ÖBB und den Wiener Linien auch die meisten 
Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre. Es gibt nur wenige Ausnahmen, 
wie etwa touristische Angebote oder die private WESTbahn, welche nicht mit den 
Jugendtickets abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Ta-
gen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. Das Jugendticket um € 19,60 
hingegen gilt nur für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 
Schule bzw. Lehrstelle.  
 

Die Jugendtickets können in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in Niederösterreich und 
dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im VOR Service-
Center am Wiener Westbahnhof gekauft werden. Unter shop.vor.at sowie in der VOR AnachB App 
stehen die Tickets ebenfalls zur Verfügung. 

Am 31. August durften wir bei der Preisverleihung Blühen-
des NÖ dabei sein. Wir erreichten den hervorragenden 1. 
Platz in unserer Gruppe (im Mostviertel) und wurden heuer 
in unserer Gruppe zum Landessieger gekürt.  

Eine ganz besondere Freude ist die Auszeichnung 
"Schönster Ortsfriedhof 2021". 
 

Auf diesem Weg darf ich mich bei ALLEN bedanken,  
die unser Hollenstein "aufblühen" lassen. Vor allem bei  

jenen, die tatkräftig im Hintergrund mithelfen.  
 

>> Wo Blumen blühen, lächelt die Welt << 
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So, 12.09. FC Hollenstein - SC Gresten 

Do, 16.09. Yoga, All in One 

So, 19.09. Spitzhiatlwandertag - Hohenlehen Garnberg 

Sa, 25.09. FC Hollenstein - FC Göstling 

So, 26.09. Erntedank 

So, 26.09. Rathaus-Eröffnungsfeier 
Offenlegung: 
Die „Gemeindemitteilungen“ sind  Informationen an die Hollensteiner  
über kommunale Angelegenheiten aus der Sicht der Verwaltung und 
des Gemeinderates, sowie diverser Organisationen zur Förderung des 
gemeinschaftlichen Trachtens der Bevölkerung. 
Weitere Informationen: www.hollenstein.at 

Impressum: 
Herausgeber, Eigentümer, Medieninhaber: Gemeinde Hollenstein/Ybbs 

Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Manuela Zebenholzer 
Druck: Eigenvervielfältigung, Auflage 800 Stk.;      
Offizielles und amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde; 
Fotos: Gemeinde und Tourismus Hollenstein, Andreas Gruber 

Ihre  Bürgermeisterin 

 

 

Manuela Zebenholzer 
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Ein riesengroßes Dankeschön gilt dem gesamten Ferienpro-
grammteam „Äktschn rund ums Spitzhiatl“ für die geleistete 
Arbeit. Ihr habt unseren Kindern super coole, spannende und 
abenteuerliche Ferien bereitet. 
 

Ich wünsche allen Kindern, SchülerInnen und  
PädagogInnen einen schönen Schulstart.  

 

Wir sind zuversichtlich, dass es ein gutes 

und schönes Schul- und Kindergartenjahr wird! 


